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Damen Bezirksklasse Gr. 4

TTG Lindheim : TSV 1921 Geiß-Nidda 
Mittwoch, 11.10.2023, 20:00 Uhr

TTG Lindheim stockt Punktekonto gegen TSV 1921 Geiß-
Nidda auf

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft der TTG Lindheim in der Damen Bezirksklasse Gr. 4 gegen
den TSV 1921 Geiß-Nidda durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 2 Stunden .

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Schamma / Kohlstetter gegen
Lauckhardt / Pointeau verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Lange mit Sabrina
Draudt ringen musste Doris Schamma in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Vorsprung. Das Einzel zwischen Brigitte Wörner und Gabi Lauckhardt endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspielerin. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des
Abends lautete damit 1:2. Trotz Blitzstart verlor Dorothea Kohlstetter ihr Spiel gegen Sabrina Draudt
letztlich mit 11:8, 3:11, 4:11, 9:11. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Ute Pointeau
zeigte Brigitte Wörner indessen ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Doris Schamma und Gabi Lauckhardt, die Doris Schamma letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit
3:3. Kurz musste sie zittern, aber letztlich war Dorothea Kohlstetter bei ihrem 3:1 gegen Ute
Pointeau doch überlegen. Brigitte Wörner machte mit Sabrina Draudt beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Die richtige Taktik hatte Dorothea Kohlstetter beim 3:0-Erfolg
gegen Gabi Lauckhardt ab dem ersten Ballwechsel. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Doris Schamma gegen Ute Pointeau. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit
7:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TTG Lindheim nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC 1946 Dorheim am 08.11.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des TSV 1921 Geiß-Nidda wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 30.10.2023
gegen den TTC 1946 Dorheim erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTG Lindheim

Doppel: Schamma / Kohlstetter 0:1 
Einzel: D. Schamma 3:0, B. Wörner 2:1, D. Kohlstetter 2:1 

 TSV 1921 Geiß-Nidda
Doppel: Lauckhardt / Pointeau 1:0 
Einzel: G. Lauckhardt 1:2, S. Draudt 1:2, U. Pointeau 0:3


